
      
 
 

BMBF-Programm „Lernende Regionen – Förderung von Netzwerken“ 
Workshop im Themennetz „Übergangsmanagement“ 

29./30. November 2007 
Volkshochschule Osnabrück 

 
 

– PROGRAMM – 
 
 

Donnerstag, 29. November 2007: 
 
12:00  Empfang, Mittagsimbiss 
 

13:00  Begrüßung und Einführung in den Workshop: 
 Dr. Silvia Matalik, PT-DLR 
 Dr. Sybille Stöbe–Blossey, IAQ 
  

13:30 Übergangsmanagement in den Lernenden Regionen – erste Ergebnisse der Online-
Befragung“  
Mario Gottwald, f-bb 

 

13:50 Bisherige Erkenntnisse der Themennetzarbeit zum Übergangsmanagement 
          Dr. Andreas Oehme, ISO 
 
14:10  Übergangsmanagement und regionale Entwicklungsprozesse – Praxisbericht aus der LR    
           Billenetz 
           Rüdiger Winter, LR Billenetz, Hamburg 
 

14:45   Einführung in die Arbeitsgruppen, Vorstellung der Leitfragen 
 
15:00  Kaffeepause  
 
15:30  Thematische Arbeitsgruppen zu den Übergangsfeldern: 
           Strategieentwicklung für das zielgruppenorientierte Übergangsmanagement als  
           regionales Entwicklungsthema 
  

A: Kindergarten / Schule  
 
B: Schule / Erwerbsleben 
 
C: Wiedereinstieg 
 
D: Älter werdende Gesellschaft  

 
   

17:30   Abendprogramm: Historische Stadtführung, Besuch des Weihnachtsmarktes,  
           gemeinsames Abendessen 
 
 
 
 



 
 

       
 
Freitag, 30. November 2007: 
 
09:00 Begrüßung und Einführung in die Methode des „Offenen Forums“ 

 

09:30 Offene Foren (Runde 1+2) 
          Platzierung von Übergangsmanagement in regionale Entwicklungsprozesse – Transferfähige 

Instrumente und Verfahren 
 

10:45 Kaffeepause 
 
11:00 Offene Foren (Runde 3+4) 
          Platzierung von Übergangsmanagement in regionale Entwicklungsprozesse – Transferfähige 

Instrumente und Verfahren 
 

12:00 Moderiertes Blitzlicht 
 

12:30 Ausklang und Ende der Veranstaltung 
 
 
 
Organisatorische Hinweise: 
 
Veranstalter: 
Institut Arbeit und Qualifikation an der Universität Duisburg-Essen (IAQ) 
Institut für Sozial- und Organisationspädagogik an der Universität Hildesheim (ISO) 
Forschungsinstitut Betriebliche Bildung, Nürnberg (f-bb) 
 
Veranstaltungsort: 
Volkshochschule der Stadt Osnabrück 
Bergstraße 8 
49076 Osnabrück 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 26. November 2007 mit dem beigefügten 
Faxformular an und geben dabei auch Ihre Präferenz für eine der vier 
Arbeitsgruppen (A, B, C, D) an. 
 
 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 

Rolf Brandel / Anika Torlümke 

Institut Arbeit und Qualifikation 

Tel.: 0209/1707~339 oder ~223 

Fax: 0209/1707~202 

E-Mail: rolf.brandel@uni-due.de 

  anika.torluemke@uni-due.de 



So erreichen Sie den Veranstaltungsort: 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab Osnabrück Hbf: 
 
Busverbindungen zur Volkshochschule:  
mit den Linien 11, 12 und 13 oder 21 oder 31 und 33 
(Haltestellen Heger Tor oder Lotter Straße) 
 
 
Parkmöglichkeiten in der Nähe: 
Stadthausgarage, Nikolaigarage und Vitihofgarage 
 
 

Eine detaillierte Anreisebeschreibung können Sie über folgenden Link abrufen: 
 
http://www.vhs-os.de/downloads/vhs_Lageplan_06_1.pdf 
 
 



ANMELDEFORMULAR 
 

 
 
 
 
An das 
Institut Arbeit und Qualifikation 
der Universität Duisburg – Essen 
Forschungsabteilung BEST 
Leitvorhaben „Übergangsmanagement“  
45117 Essen 
 
 
 
 
Per Fax: 0209 / 1707 – 202 
 
 
 
 
 
Hiermit melde ich mich zum Workshop des Themennetzes „Übergangsmanagement“ 
am 29. und 30. November 2007 in Osnabrück verbindlich an. 
 
 
Name, Vorname: _________________________________________________ 
 
Institution:  _________________________________________________ 
 
Str., Hausnr.:  _________________________________________________ 
 
PLZ, Ort:  _________________________________________________ 
 
Tel.:   _________________________________________________ 
 
Fax:    _________________________________________________ 
 
Email:   _________________________________________________ 
 
 
Ich möchte an folgender Arbeitsgruppe teilnehmen (bitte ankreuzen): 
 

� A: Übergang Kindergarten / Schule 

� B: Übergang Schule / Erwerbsleben 

� C: Wiedereinstieg 

� D: Älter werdende Gesellschaft 


